Randnotizen

1. Das Institut für Informatik bildet zurzeit fast 800 Studenten in folgenden Studiengängen aus: Informatik, Informationstechnik/Technische Informatik (in Zusammenarbeit mit der Elektrotechnik), Wirtschaftsinformatik und Business Informatics (in Zusammenarbeit mit der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät) und Informatik fürs Lehramt.

2. 15 Professoren, 32 wissenschaftliche und 18 technische Mitarbeiter sind am Institut für Informatik beschäftigt. Hinzu kommen etwa 20 Mitarbeiter auf so genannten Drittmittelstellen.

3. Die Entwicklung des Institutes ist eng mit dem Wirken von Prof. Karl Hantzschmann verbunden, der 1984 an die Universität Rostock berufen wurde. In der Wendezeit war der 65-Jährige herausragend an der Neugestaltung der Informatik beteiligt. Der Vizepräsident der Gesellschaft für Informatik ist derzeit Prorektor für Personalentwicklung und Internationales der Universität Rostock.

Kontakt: 0381 / 498 74 51

4. Dem öffentlichen Festakt am 1. April um 9 Uhr in der Aula des Uni-Hauptgebäudes geht ein zweitägiger Workshop „Mobilität und Multimedia - Von den Grundlagen bis zur Anwendung“ voraus, den das Graduiertenkolleg und der Landesforschungsschwerpunkt unter dem Dach des Institutes für Informatik der Universität Rostock am 30. und 31. März gemeinsam gestalten.

5. In den vergangenen 20 Jahren holten sich 61 Nachwuchsinformatiker den Doktorhut in Rostock. Am 31. März verteidigt ein weiterer Nachwuchswissenschaftler seine Doktorarbeit am Institut für Informatik. Stefan Jeschke (27) ist Stipendiat im Graduiertenkolleg.

